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DER TAG | Positive Stimmung setzt sich fort
Gestützt wird die Stimmung heute von günstigen Vorgaben 
der US-Börsen. Zudem scheint die Waffenruhe zwischen 
dem Iran und Israel vorerst zu halten. Laut der vorbörslichen 
Indikatoren wird es zum Handelsstart in der Schweiz erneut 
leicht nach oben gehen. Auch in Asien setzte sich die positive 
Stimmung des Vortages fort.

SCHWEIZ | Erleichterung nach Waffenruhe in Nahost
Nach der Waffenruhe zwischen Israel und dem Iran haben 
die Anleger gestern wieder in den Risk on-Modus geschal-
tet. Gleichwohl dürfte die Lage fragil bleiben. Es sei noch zu 
früh, um von grünen Börsenampeln ausgehen zu können, 
meinte ein Börsianer. Denn ab Anfang Juli werde auch die 
US-Strafzollthematik wieder an Dynamik gewinnen und dies 
könnte die Investoren dann aufs Neue verunsichern. An der 
Spitze der Bluechips standen die Aktien des Baustoffkonzerns 
Holcim (+6.8%) und von dessen abgespaltenen Nordame-
rikageschäft Amrize (+7.4%). Am Montag war Amrize als 
eigenständiges Unternehmen an die Börse gebracht worden. 
Diverse positive Analystenkommentare stützten gestern, nach 
einem bescheidenen Auftakt am Montag. Gefragt war mit 
Sika (+3.7%) ein weiterer Bauzulieferer. Geberit (+0.2%) fielen 
im Verlauf dagegen zurück. Weit oben auf der Kurstafel wa-
ren auch andere Zykliker wie Adecco (+3.5%), Richemont und 
SIG (je +1.5%). Auf der anderen Seite führten Lindt & Sprüngli 
PS (-2.8%) das überschaubare Feld der Verlierer an.

GLOBAL | Reisebranche wieder im Aufwind
Die Waffenruhe zwischen Israel und dem Iran sowie darauf-
hin stark fallende Ölpreise haben gestern für steigende Kurse 
an den weltweiten Finanzmärkten gesorgt. Dies verbesser-
te laut Händlern die Stimmung merklich und versetzte die 
Anleger in Kauflaune. Aktien aus der Reisebranche, die zuletzt 
von den Kriegs- und Ölpreissorgen belastet waren, gehörten 
daher zu den grössten Gewinnern. Die Aktien von American 
Airlines gewannen 4.3% und die von United Airlines 2.7%. 
Papiere von Ölkonzernen wie Exxon Mobil und Chevron 
gerieten dagegen genauso unter Druck wie Anleihen. Diese 
wurden von Aussagen von Fed-Chef Jerome Powell beein-
flusst, der vor einem Ausschuss des Repräsentantenhauses 
sagte, dass angesichts des unsicheren Wirtschaftsausblicks 
viele Szenarien denkbar seien. Sollten Inflationsdaten schwä-
cher als erwartet ausfallen, könnte die Fed auch schneller 
die Zinsen senken. Anleger reagierten auf die Äusserungen 
mit einer leichten Anhebung ihrer Erwartung von mindestens 
zwei Zinssenkungen bis Jahresende.
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Aktienmärkte Aktuell Vortag (%) YTD (%)

SMI 11´988.92 +1.13 +3.34

SPI 16´572.46 +0.91 +7.11

Euro Stoxx 50 5´297.07 +1.44 +8.19

DAX 23´641.58 +1.60 +18.75

CAC 40 7´615.99 +1.04 +3.19

Dow Jones 43´089.02 +1.19 +1.28

S&P 500 6´092.18 +1.11 +3.58

Nasdaq Comp. 19´912.53 +1.43 +3.12

Nikkei 225 38´790.56 +1.14 –2.77

Hang Seng 24´374.20 +0.81 +21.26

MSCI Emerg. M. 1´211.84 +2.50 +12.68

MSCI World 3´957.83 +1.33 +6.74
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Devisenkurse Aktuell Vortag (%) YTD (%)

EUR/CHF 0.9350 +0.01 –0.47

EUR/USD 1.1614 +0.05 +12.22

USD/CHF 0.8049 –0.02 –11.32

GBP/CHF 1.0966 +0.19 –3.46

JPY/CHF 0.5546 –0.11 –3.83
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Geldmarkt Aktuell Vortag (Bp) YTD (Bp)

SARON -0.05 unv. –50➜

Anleihen Aktuell Vortag (Bp) YTD (Bp)

10-j. Confed (CH) 0.38 –3 +6

10-j. Bunds (DE) 2.56 +3 +17

10-j. US-Treasuries 4.30 –4 –28
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Rohstoffe Aktuell Vortag (%) YTD (%)

Gold 3´302.50 –2.31 +26.58

Silber 35.98 +0.14 +24.81

Rohöl (Brent) 68.12 –10.79 –8.66
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Immobilien Aktuell Vortag (%) YTD (%)

Swiss Real Estate 560.12 –0.62 +3.05➜
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Heute Nächster Börsentag

Uhrzeit Land Ereignis Uhrzeit Land Ereignis

06:00 CH Klingelnberg, Ergebnis 2024/25 07:00 CH Carlo Gavazzi, Ergebnis 2024/25

10:00 CH UBS-CFA Index, Juni 10:00 CH AMS Osram, Generalversammlung

10:00 CH Lastminute, Generalversammlung  10:00 CH Züblin, Generalversammlung  

11:00 CH EEII, Generalversammlung   - CH Avolta, Capital Markets Day    

14:00 CH Landis+Gyr, Generalversammlung - CH Epic, Capital Markets Day

 

Kalender

AKTUELL | Themen von heute
Novartis kann die Übernahme des US-Biotechunternehmens 
Regulus Therapeutics erfolgreich abschliessen. Wie der Kon-
zern heute mitteilte, wurden ihm zum Ende der nun abge-
laufenen Angebotsfrist 74.49% der ausstehenden Anteile 
angeboten. Der Kaufpreis beträgt zunächst 800 Millionen 
US-Dollar, hinzu kommt eine erfolgsabhängige Zahlung von 
bis zu 900 Millionen bei Erreichen eines regulatorischen Mei-
lensteins. 

Klingelnberg hat im Geschäftsjahr 2024/25 (per Ende März) 
mehr umgesetzt. Der Umsatz erreichte damit ein Rekord-
niveau. Die Profitabilität lag wegen Sondereffekten aber deut-
lich unter Vorjahr. Auf das laufende Geschäftsjahr 2025/26 
blickt der Maschinenbauer «vorsichtig zuversichtlich». Der 
Nettoumsatz lag bei 309.1 Millionen Euro, wie Klingelnberg 
mitteilte. Das sind 5.6% mehr als im Vorjahr. Der Betriebs-
gewinn (EBIT) sank um 8.9% auf 16.2 Millionen Euro. Die 
entsprechende Marge ging auf 5.2% von 8.3% zurück. Der 
Reingewinn fiel in der Folge um 7.2% auf 10.0 Millionen Euro. 

Weitere Publikationen
Hier können Sie die vorliegende und auch weitere Publikationen von Raiffeisen abonnieren:
raiffeisen.ch/publikationen-research-makro

Weitere Börsen-News auf: raiffeisen.ch/boerse

Insgesamt zeigt sich das Management mit den Ergebnissen 
zufrieden. Trotz gestiegenem Umsatz sei es gelungen, die Pro-
duktionskosten zu senken. Den Rückgang beim EBIT erklärt 
das Unternehmen mit Sondereffekten.

Das Geberit-Urgestein Albert Baehny sieht nur wenig Po-
tenzial für eine rasche Expansion in Nordamerika. «Um 
den Anteil Nordamerika signifikant zu steigern, muss man 
akquirieren», sagte der Verwaltungsratspräsident in einem 
Interview mit der «Finanz und Wirtschaft» (Printausgabe von 
Mittwoch). Aktuell gebe es aber keine Akquisitionstargets in 
Nordamerika. Und organisches Wachstum dauere sehr lan-
ge. «2025 wird für uns eventuell leicht besser sein.» Auf die 
Dividendenpolitik angesprochen, betonte Baehny die stabile 
Ausschüttung. «Seit 2015 haben wir bei Geberit 5.6 Milliar-
den Franken an unsere Eigentümer in Form von Dividenden 
und Aktienrückkäufen zurückgegeben.» Dies entspreche im 
Schnitt 93% des Free Cashflows. Das mittelfristige Wachs-
tumsziel sei 4% bis 6%. 

https://www.raiffeisen.ch/rch/de/privatkunden/anlegen/maerkte-meinungen/publikationen-research-makro.html
http://raiffeisen.ch/boerse

